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Postfach 91 07 64

       43 - 19718
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Herr Lamik


E-mail: referat43@nls.niedersachsen.de


Bitte unbedingt an die 


Fachbereiche weitergeben !

Kreisfreie Städte, Landeshauptstadt Hannover und Stadt Göttingen

Region Hannover, Landkreise, große selbständige Städte,

Samtgemeinden und kreisangehörige Gemeinden

(über die Landkreise)

in Niedersachsen

nachrichtlich:

Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport
Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände Niedersachsens

- z. Hd. des Niedersächsischen Städtetages-

Kommunale Datenverarbeitungszentralen

Rundschreiben Nr. 1/2005

Haushaltssystematik der Gemeinden und Gemeindeverbände

 Änderungen in der Haushaltssystematik der Gemeinden und Gemeindeverbände

Aufgrund von Gesetzesänderungen ist es erforderlich, die vom NLS bekannt gegebenen Vorschriften über die weitere Gliederung und Gruppierung der Haushaltspläne der Gemeinden und Landkreise (VVGG-W) in der Fassung der Bekanntmachung des NLS vom 04.10.2002, Nds. MBl. S. 978 zuletzt geändert durch Bekanntmachung des NLS vom 01.9.2003, Nds. MBl. S. 669, anzupassen.

Das niedersächsische Ministerium für Inneres und Sport hat der Änderung der Gliederungs- und Gruppierungsvorschriften einschließlich der Zuordnungsvorschriften zugestimmt.

Das NLS wird die Änderungen in Kürze in einer Bekanntmachung im Nds. Ministerialblatt veröffentlichen.

Die geänderten Gliederungs- und Gruppierungsvorschriften und dieses Rundschreiben stellt das NLS nach der Veröffentlichung im Nds. Ministerialblatt als Downloads (Word-Dateien) unter www.nls.niedersachsen.de/html/Kommunale_Haushaltssystematik_.html  zur Verfügung.

1. Auswirkungen des Tarifvertrags für den Öffentlichen Dienst
Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TvÖD) sieht für die Beschäftigten von Bund und Kommunen eine einheitliche Entgelttabelle vor, in die die Löhne und Gehälter der Beschäftigten überführt werden. Eine Unterscheidung zwischen Angestellten und Arbeitern ist dann nicht mehr vorgesehen. Dies führt zu notwendigen Änderungen im kommunalen Gruppierungsplan und den Zuordnungsvorschriften.

Um die Umstellung, insbesondere zum gewählten Termin des Inkrafttretens für die Kommunen mit möglichst wenig Änderungen vollziehen zu können, werden die folgenden Änderungen vorgenommen:

Die Untergruppen 415, 418, 425, 435 und 445 für Arbeiter entfallen. In den bisher für Angestellte vorgesehenen Untergruppen 414, 417, 424, 434 und 444 werden die Auszahlungen nach der neuen Entgelttabelle insgesamt nachgewiesen. Hierfür sind die Bezeichnungen in "Tariflich Beschäftigte" zu ändern.

Der geänderte Gruppierungsplan und die Zuordnungsvorschriften der Hauptgruppe 4 Personalausgaben sind in der Anlage beigefügt.

Da die Überführung in die einheitliche Entgelttabelle zum 01.10.2005 stattfinden soll, diese Änderungen in den Haushaltsstellen im laufenden Haushaltsjahr aber schwierig zu vollziehen sind, ist eine Umsetzung der Änderungen zum Haushaltsjahr 2006 aus finanzstatistischer Sicht hinreichend. 

2. Vorbereitung der Einführung des doppischen Haushaltsrechts

Das Gesetz zur Neuordnung des Gemeindehaushaltsrechts befindet sich zur Zeit in der parlamentarischen Beratung und soll zum 01.01.2006 in Kraft treten. Es ist vorgesehen, dem Landesamt für Statistik die Zuständigkeit für die Vorgabe von Produktrahmen und Kontenrahmen zu übertragen. Im Vorgriff auf diese Regelung hat das Ministerium für Inneres und Sport das NLS gebeten, die bereits in Vorbereitung befindlichen Entwürfe den Kommunen bereits vorab zur Verfügung zu stellen, um ihnen die Vorbereitungen auf die Umstellung zu ermöglichen. Zum Produktrahmen und zum Kontenrahmen wurden Zuordnungsvorschriften erarbeitet und mit dem Innenministerium abgestimmt. 

Die gesamten Unterlagen können auf der o.g. Internetseite heruntergeladen werden. Dabei ist zu beachten, dass sich durch das Gesetzgebungsverfahren noch Änderungen ergeben können. Eine Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt ist nach Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens und Veröffentlichung der geänderten Gemeindeordnung sowie Bekanntmachung der Gemeindehaushalts- und Kassenverordnung vorgesehen.
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Schmoling

Anlage zum Rundschreiben des NLS vom 25.07.2005           

Vorschriften über die weitere Gruppierung (Gruppierungsplan)

                                                                                                       Stand: 01.01.2006 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 Hauptgruppe       Gruppe        Untergruppe            Bezeichnung

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

41

Dienstbezüge u.dgl. 

414
Tariflich Beschäftigte 




42

Versorgungsbezüge u. dgl.


424
Tariflich Beschäftigte


43 

Beiträge zu Versorungskassen


434
Tariflich Beschäfigte


44

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung




444
Tariflich Beschäftigte

Zuordnungsvorschriften zum Gruppierungsplan der Gemeinden und Landkreise

                                                                                                       Stand: 01.01.2006
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

  HGr.      Gr.     UGr.*)    Einnahme-/Ausgabearten                             Hinweise

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

              41                  Dienstbezüge und dergleichen                                                            

                                  Zu den Dienstbezügen zählen auch Stellenzulagen,         

                                  Amtszulagen, Ausgleichszulagen, Jubiläumszuwendungen,    

                                  Leistungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer, andere 

                                  Zulagen und Zuschläge, Urlaubsgeld.                      

                                  Abgeltung für Überstunden, Abfindungen, Übergangsgelder  

                                  Aufwandsentschädigungen als besondere Zulage für einen    1. Funktionsbedingte          

                                  allgemeinen mit der Stelle zusammenhängenden Aufwand      Aufwandsentschädigungen bei   

                                                                                            Gr. 46.                       

                                  Architektenleistungen, Ingenieurleistungen usw. für       2. Ausgaben für               

                                  Baumaßnahmen sind bei Gr. 41 nachzuweisen, wenn es sich   Vertragsarchitekten,          

                                  um Ausgaben für eigenes Personal handelt (= Dienstbezüge  Vertragsingenieure usw.       

                                  für Beamte und Tariflich Beschäftigte)                     Ausgaben für freischaffende   

                                                                                            Mitarbeiter, für Wettbewerbe, 

                                                                                            Wiederbeschaffung bzw.        

                                                                                            Ergänzung von                 

                                                                                            Baubestandszeichnungen und    

                                                                                            Baunutzungsplanskizzen (Werk- 

                                                                                            und ähnliche Verträge) werden 

                                                                                            als Nebenkosten dem           

                                                                                            Unterhaltungsaufwand oder den 

                                                                                            Bauausgaben (Gr. 50, 51, 94,  

                                                                                            95, 96) zugeordnet.           

                                  Sachbezüge, die unter Berücksichtigung ihres                                            

                                  wirtschaftlichen Werts auf die Dienstbezüge angerechnet  

                                  werden (z.B. Holz, Dienstwohnung, Dienstgrundstück)      

                      410         Beamte                                                                                  

                                  Bezüge der Beamten, Grundgehälter (einschließlich Zulagen

                                  zum Grundgehalt, Ortszuschlag), Unterhaltszuschüsse      

                      411         Zuführungen an die Versorgungsrücklage für Beamte         Einschließlich der Zuführung  

                                                                                            von Anlageerträgen sowie      

                                                                                            zusätzlicher Rückstellungen   

                      414         Tariflich Beschäftigte                                                                             

                                  Tarifliche und freivereinbarte Vergütungen,              

                                  Grundvergütung, Ortszuschlag                             

                                  Vergütungen für Ärzte im Angestelltenverhältnis, auch    

                                  wenn sie wie Beamte (nach Besoldungsrecht) vergütet      

                                  werden (DO-Angestellte)                                  

                                  Krankenbezüge                                            

                                  Vergütungen an Diakonissen, Mutterhausschwestern,        

                                  Ordensschwestern (auch wenn die Bezahlung über das       

                                  Mutterhaus erfolgt)                                      

                                  Vergütungen für Auszubildende und Praktikanten           


            416         Beschäftigungsentgelte und dergleichen                                                  

                                  Entgelte für nebenamtlich oder nebenberuflich tätige      Entgelte für ehrenamtliche    

                                  Personen, welche ihren Hauptberuf in einer anderen        Tätigkeit bei Gr. 40          

                                  Verwaltung oder einem anderen Betrieb ausüben (z.B.      

                                  Kreisbildstellenleiter)                                  

                                  Entgelte an Ruhestandsbeamte, die weiterbeschäftigt      

                                  werden                                                   

                                  Entgelte für Stellvertretungen und Aushilfen              Soweit nicht auf die UGr. 410 

                                                                                            - 414 aufteilbar              

                                  Entgelte und Vergütungen an Praktikanten, Auszubildende   Soweit nicht auf die UGr. 410 

                                  und Anlernlinge                                           - 414 aufteilbar              

                                  Entgelte an Dozenten, Lehrer und Prüfungskräfte (z.B.     Soweit nicht den sachlichen   

                                  Dozenten an Volksbildungswerken, Sportlehrer,             Ausgaben in Gr. 65 (655)      

                                  Handwerksmeister in Prüfungsausschüssen, Kurslehrer an    zuzuordnen                    

                                  Berufsschulen)                                           

                                  Honorare für freie Mitarbeiter und Sachverständige       

                                  Alle Entgelte und Vergütungen sind einschließlich der    

                                  Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung nachzuweisen

                      417         ABM-Kräfte                                                Ausgaben und Einnahmen (UGr.  

                                  Entgelte für die Beschäftigung im Rahmen der              174) für                      

                                  Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung nach dem                 Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen  

                                  Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III)                   sind getrennt nach            

                                  einschließlich der Beiträge zur gesetzlichen              Aufgabenbereichen 
                                  Sozialversicherung                                        nachzuweisen

              42                  Versorgungsbezüge und dergleichen                                                       

                                  Ruhegelder, Unterhaltsbeiträge, Hinterbliebenenbezüge,   

                                  Witwen- und Waisenbezüge, Bezüge bei Verschollenheit,    

                                  Sterbegelder, Übergangsgelder nach dem 

                                                                                                                    Stand: 01.01.2006 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

  HGr.      Gr.    UGr.*)   Einnahme-/Ausgabearten                              Hinweise

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

                                Beamtenversorgungsgesetz, Ausgleich bei besonderen
                                Altersgrenzen, Überbrückungshilfen bei                   

                                Vorruhestandsregelungen                                  

                      420       Beamte                                                                                  

                      421       Zuführungen an die Versorgungsrücklage für                Einschließlich der Zuführung  

                                Versorgungsempfänger                                      von Anlageerträgen sowie      

                                                                                          zusätzlicher Rückstellungen   

                      424       Tariflich Beschäftigte                                                                  

                      428       Sonstige                                                                                

            43                  Beiträge zu Versorgungskassen                                                           

                                Umlagen und Beiträge zu fremden Pensions- und             1. Zahlungen aus eigenen      

                                Versorgungskassen sowie zu eigenen Pensions- und          Pensions- und                 

                                Versorgungskassen, für die eine Sonderrechnung geführt    Versorgungskassen ohne        

                                wird                                                      Sonderrechnung sind           

                                                                                          Versorgungsbezüge (Gr. 42).   

                                Arbeitgeberanteil zu Zusatzversorgungskassen              2. Zahlungen zur              

                                                                                          Ärzteversorgung (Zuschüsse zur

                                                                                          befreienden Lebensversicherung

                                                                                          an Stelle der gesetzlichen    

                                                                                          Sozialversicherung) sind bei  

                                                                                          Gr. 44 nachzuweisen           

                                                                                          3. Umlagen für Beihilfen an   

                                                                                          Versorgungsempfänger bei Gr.  

                                                                                          45                            

                      430       Beamte                                                                                  

                      434       Tariflich Beschäftigte                                                                  

                      438       Sonstige                                                                                

            44                  Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung                                            

                                Arbeitgeberanteile zur gesetzlichen Krankenversicherung  

                                (einschließlich Ersatzkassen), zur gesetzlichen          

                                Pflegeversicherung, zur Rentenversicherung, zur          

                                Arbeitslosenversicherung                                 

                                Nachversicherung von Beamten                             

                                Höherversicherung in der gesetzlichen Sozialversicherung 

                                Ärzteversorgungskasse                                    

                                Zuschüsse zur befreienden Lebensversicherung             

                                Umlage zur gesetzlichen Unfallversicherung               

                                (Gemeindeunfallversicherungsverband)                     

                      440       Beamte                                                                                  

                      444       Tariflich Beschäftigte                                                                             

                      448       Sonstige                                                                                

                                Künstlersozialabgabe                                     

            45                  Beihilfen, Unterstützungen und dergleichen                                              

                                Beihilfen nach den Beihilfevorschriften an Beamte,       

                                Tariflich Beschäftigte, Versorgungsempfänger und       

                                Hinterbliebene einschließlich Umlagen und Beiträge,      

                                welche an Versorgungskassen und ähnliche Einrichtungen   

                                zur Gewährung von Beihilfen gezahlt werden               

                                Unterstützungen (einmalige und laufende) nach den        

                                Unterstützungsgrundsätzen an Beamte, tariflich 

                                Beschäftigte, einschließlich Versorgungsempfänger und         

                                Hinterbliebene                                           

                                Unfallfürsorge                                                                          

                                Kosten von Untersuchungen (Reihenuntersuchungen,         

                                Untersuchungen vor lebenslänglicher Anstellung von       

                                Beamten und dergleichen                                  

                                Zuschüsse zum Mutterschaftsgeld                          

                                Kosten der Schutzimpfungen und dergleichen               

            46                  Personal-Nebenausgaben                                                                  

                                Zuschüsse zur Gemeinschaftsverpflegung,                   Ausgaben an                   

                                (Essensgeldzuschüsse), für soziale Einrichtungen, für     Verwaltungsangehörige aus     

                                Erholungsurlaub (Erholungswerk) und dergleichen           Anlass von Sachschäden, die im

                                                                                          Dienst entstanden sind, werden

                                                                                          bei Gr. 64 nachgewiesen       

                                Beschäftigungs- und Trennungsgeld                                                       

                                Umzugskosten, Fahrtkostenzuschüsse für Fahrten zwischen  

                                Wohnung und Arbeitsplatz                                 

                                Funktionsbedingte Aufwandsentschädigungen, d.h.           Wegen der "besonderen         

                                Entschädigungen an Bedienstete als pauschalierter Ersatz  Aufwendungen für Bedienstete" 

                                von Auslagen bei Funktionen oder für besondere Einsätze   siehe Gr. 56                  

                                z.B.  Prämien im Vorschlagswesen, Vergütungen für        

                                Arbeitnehmererfindungen                                  
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